Moderation | Dialogische Doppelgänger-Analyse und Beherrschung 
Skripte: 
· Dialogische Doppelgänger-Arbeit
· Formblatt: Doppelgänger-Protokoll, biografische Übersicht, 
· Doppelgänger-Transformation: Vergleichstabelle alter u. aktueller Doppelgänger.
· (opt.) LP-Protokoll dialogische Transformations-Simulation.   
Freitag 18 Uhr
Begrüßungsrunde; Meditation (Tempeleröffnung, Kernsätze, Ich-Bin).
Leitbild anmalen, erklären (Leib, Aura, A-Haut, Astrale Substanz, alte und aktuelle Doppelgänger. Ahrimanischer Doppelgänger, Karmischer Doppelgänger, Luziferischer Doppelgänger, Themen Beruf, Beziehung, Lernen; Thema „Gleichgewicht der Seele!“
Inhaltsverzeichnis: durchgehen und die Themen aufzählen. Den Grundsatz des Harmoniegesetz erläutern!
19:30 bis 20 Uhr Pause 
20:00 Uhr Die Seelenführer, was sie sind und woher sie kommen. Regeln der Anwendung. Verschwiegenheit und Anwendungsregeln betonen.
20:30 Uhr Experiment „Eremit aktivieren!“ – Erlebnisrunde, Auracheck, Abschlussmeditation. 
Samstag 9:00 Uhr 
Meditation, (Tempeleröffnung, Kernsätze, Ich-Bin). „Eremit aktivieren“ und schauen, wie er wirkt? – Berichte- und Befindlichkeitsrunde. Fragen beantworten, Doppelgänger-Skript-Studium vertiefen. Durchgang der 7 Schritte der Doppelgänger-Analyse. – 
10:20 Pause 
10:40 Uhr Präsentation der 7 Schritte der Doppelgänger-Analyse. 
11:00 Uhr Dialogische LP-Arbeit in der Doppelgänger-Analyse der 7 Schritte. 
12:00 Uhr Berichte, Fragen beantworten, die 7 Schritte durchgehen und abfragen, warum diese Schritte wichtig sind und Fragen beantworten, die zu den 7 Schritten gestellt werden. Vorsicht: Viele Fragen werden im Skript beantwortet, d.h. man sollte die Antworten aus dem Skript nehmen und anhand der Skript-Texte Antworten und Anleitungen geben. 
13:00 Uhr Mittagspause 
15:00 Uhr Fortsetzung der Doppelgänger-Analyse alte Doppelgänger. 
16:30 Uhr Pause. 
17:00 Uhr Fragen beantworten, Die Schritte der Analyse aktueller Doppelgänger vorstellen. 
 Mit dem Eremiten die 7 Bilder zu den 7 Ebenen meditieren. Vorsicht: Die TN erleben ihre Unbefangenheit und Kritik an der Meditation, Raum zur Verarbeitung geben, Hinweise zur Herstellung von Unbefangenheit geben, Abfragearten. Bei Bedarf Abspaltungen lösen. – Aktuellen Doppelgänger aktivieren, seine Energie beschreiben. – 
18:30 Uhr Im LP-Dialog den Doppelgänger-Charakter erforschen.
19:00 Uhr Berichte, Abschlussmeditation.

Sonntag 9:00 Uhr 
Befindlichkeitsrunde, Organisation, Aktuelle Stunden. 
9:30 Uhr Meditation, (Tempeleröffnung, Kernsätze, Ich-Bin). Alte Doppelgänger aktivieren, beobachten; aktuelle Doppelgänger aktivieren, beobachten. Rückblick auf Samstag, Probleme, Fragen? 
10:00 Vorlage Doppelgänger-Vergleich (Transformation) austeilen, miteinander Spalte A alter Doppelgänger ausfüllen; alten Doppelgänger aktivieren; in der Gruppe anleiten, was man jeweils einträgt. An konkreten Beispielen der TN erläutern. – 
10:20 Uhr Alten Doppelgänger deaktivieren, Aktuellen Doppelgänger aktivieren, Name und Bild eintragen. – Runde abfragen, welcher aktuelle Doppelgänger bearbeitet wird, und auf welcher Ebene er manifestiert, Anregungen geben
· Korrektur der Ebenen-Wahrnehmung, 
· Verschiedene Ebenen ausprobieren, wissenschaftliche Haltung, innere und äußere Harmonie beobachten. Anregungen für die LP. 
11:00 Uhr Die Eintragungen Spalte B aktueller Doppelgänger moderieren, praktische Beispiele. 
Anregung: polares Verhalten simulieren; gemeinsame Simulationen durchführen anhand von Beispielen der TN. 
11:30 Uhr Pause
12:30 Uhr LP-Arbeit alte Doppelgänger analysieren 
14:00 Uhr Fragerunde, Hausaufgaben. 
14:30 Uhr Abschlussmeditation. 
14:45 Uhr Feedback. Aufräumen.         

 Moderationshilfen: 
Beispiele bereit halten von eigenen Doppelgänger-Erfahrungen:
· Ausgefülltes Formular Vergleich alter u. aktueller Doppelgänger
· Antwort zu der Frage: „Wie wandelt man GS/HaMu eines alten Doppelgänger in die eines aktuellen Doppelgänger um?“
   

